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Informationen für aktive

Landwirtinnen und Landwirte

R E B A  A G

www.landireba.ch

 
Nordring 2, 4147 Aesch
Güterstrasse 33, 4242 Laufen
Sissacherstrasse 40, 4460 Gelterkinden
Grüngenstrasse 3, 4416 Bubendorf

AGRO
058 434 31 31
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058 476 95 50
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058 434 32 00
058 434 32 60
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058 476 95 60

Energie
058 434 32 32
Administration
058 434 31 00

Das neue Jahr
 

 
Der erste Monat
vom neuen Jahr ist
bereits vorbei. Viele
der guten Vorsätze
sind  wahrschein-
lich schon verges-
sen oder hängen
noch irgendwo an
einem seidenen

Gedankenfanden. So schnell geht es und
wir sind wieder im Alltagstrott und haben
vergessen was wir uns doch für dieses
Jahr so fest vorgenommen haben. 

Ende Januar sind die Temperaturen bereits
stark angestiegen, vieler Orts hat die Vege-
tation gestartet und die Natur ist erwa-
chen. Je länger je weniger können wir uns
auf Kalendertage verlassen. Wir müssen
die Natur beobachten damit wir den opti-
malen Zeitpunkt für Pflegemassnahmen auf
den Schlägen nicht verpassen. Übersaaten
werden zum Beispiel tendentiell eher zu
spät gemacht und verlieren dadurch einen
Teil der Wirkung. Seien Sie aufmerksam
und beurteilen Sie Ihre Wiesen und Wei-
den frühzeitig.

Ich wünsche Ihnen ein Jahr mit guten
Erträgen, angenehmen Erntephasen
und positiven Entwicklungen am Makrt und
in der Politik.

Freundliche Grüsse
Leiterin Agrar 
Nadja Lerch

Februar 2024

U F A - F U T T E R M I T T E L

Glänzen beim Ergänzen
mit UFA-Milchviehfutter

Eine gute Faserverdauung ist entscheidend für unsere Grundfutterverwertung!                 
 Jean-Luc Besson, Bofflens

Für jede Ration die passende Ergänzung
Rezeptiert nach UFA W-FOS
In bester Expanderqualität

 
Rabatt Fr. 3.–/100 kg
auf Haupt- und Biosortiment, inkl.
UFA-Raufutterergänzungswürfel.
Aktion gültig bis 01.03.24

Gesunde Kühe dank Startphasenfut-
ter
Der Start in eine neue Laktation birgt
einige Herausforderungen, die es zu
beachten gibt. Denn nur wenn die Kuh

von Beginn an ausreichend versorgt wird,
können Stoffwechselerkrankungen
umgangen werden. Dies ist wichtig, da
gesunde und langlebige Kühe mit hoher
Fruchtbarkeit die Grundlage für eine wirt-
schaftliche Milchproduktion sind.

UFA-Qualität – Ihr Mehrwert
UFA steht für qualitativ hochwertige Fut-
termittel. Modernste Technologie und
innovative Produktionsverfahren ermögli-
chen diesen Standard. Die Produktions-
technologie in den UFA-Werken wird ste-
tig weiterentwickelt und optimiert.  
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P F L A N Z E N B A U

Praktische Hilfestellung 
für Ihren Betrieb

UFA-Revue-App jetzt  
gratis im Play- oder App-Store  

herunterladen

Ü B E R S A A T E N

Pflege für Wiesen und Weiden
Das Grasland ist die Grundlage eines erfolgreichen und wirtschaftlichen Futterbaus. Ohne Pflege sinkt die Qualität von
den Wiesen.

Wiesen gehören zu den am meisten bean-
spruchten Flächen auf jedem Betrieb.
Durch intensives Striegeln wird der zu
übersäende Altbestand aufgerissen, um

offene Lücken zu erhalten, damit Licht und
Luft dem neuen Sämling zur Verfügung
stehen.
Filzbestände mit Gemeinem Rispengras
oder Moos erfordern eine sehr aggressive
Striegeleinstellung, um den Filz auszureis-
sen. Je nach Bestand kann sich ein zweiter
Durchgang lohnen. Wird viel Material aus-
gerissen, sollte es unbedingt abgeführt
werden. Nur so erhält der neue Sämling
den nötigen Platz und Sauerstoff, um sich
zu etablieren, ohne dass er vom alten
Material behindert wird. Sehr wichtig ist
auch das Walzen, damit die Keimwurzel

nicht austrocknet. Übersaaten sollten Ende
Winter, früh gemacht werden um die Win-
terfeuchtigkeit zu nutzen.
Mischungswahl

UFA U-440 AR Highspeed ist die Haupt-
mischung mit Wiesenrispe und Engl.
Raigras
UFA U-Englisch Raigras AR ist auflauf-
stark und füllt schnell die Lücken
UFA U-Helvetia AR Highspeed für tro-
ckene Standorte
UFA Swiss Gras Highspeed MS sehr
anpassungsfähige reine Gräser-
Mischung

P F L A N Z E N S C H U T Z

Strategie Pflanzenschutz 2024
Pflanzenschutz wird heiss diskutiert, steht oft in schlechtem Licht und ist doch für die Landwirtschaft enorm wichtig. Wir
möchten Sie bei dem immer komplexer werdenden Thema bestmöglich unterstützen und Ihnen mit unseren
Pflanzenschutzmittelstrategien, in denen vermehrt auch Biostimulantien ihren Platz finden,  für die verschiedenen
Kulturen ein praktisches Hilfsmittel zur Hand geben.

Auch für das bevor-
stehende Erntejahr
haben wir von der
LANDI Reba Strate-
gien für die verschie-
denen Kulturen

erstellt. Als Anschauungsbeispiel ist der
Plan für Winterweizen, -triticale und Dinkel
beigelegt. Die Pläne für die übrigen Kultu-
ren sind auf unserer Homepage jederzeit
für Sie zugänglich. 

Sie können gerne auch bei unsere Aussen-
dienst-Mitarbeitenden oder an unseren
Agrarschaltern nachfragen und erhalten
eine die gedruckte Version aller Kulturen.

Mit dem QR Code gelangen Sie direkt auf
unsere Homepage zu den Verschiedenen
Strategien für die Kulturen. 

Die Veränderung bei Syngenta verunsi-
chern einig Kunden. Wenn Sie eine Bera-
tung im Bereich Pflanzenschutz wünschen
oder sonstige Fragen zu diesem Thema
haben, fragen Sie unsere Mitarbeitenden
im Aussendienst oder an den Schaltern,
wir helfen Ihnen die passende Lösung zu
finden.  
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F O K U S  B I O

FOKUS �  BIO

AUF EINEN BLICK
UFA-AKTIONEN

FOKUS BIO  

UFA-Milchviehfutter
Bio-Milchviehfutter 

inkl. UFA-Raufutterergänzungswürfel
Rabatt Fr. 3.–/100 kg

bis 01.03.24

UFA Schaf- und 
Ziegenfutter

UFA 862/864
Rabatt Fr. 3.–/100 kg

bis 01.03.24

TOP  
Angebote

ufa.ch

Bio-Tagung
20 Jahre Bio-Werk Hofmatt

Mittwoch, 13. März 2024
9.15 bis ca. 14.30 mit gemeinsa-
mem Mittagessen
UFA AG, Byfangstrasse 7
3360 Herzogenbuchsee

Themen:
•	Herausforderungen in der Rohwa-

renbeschaffung
•	Entwicklung Bio-Markt & Perspek-

tiven in der tierischen Produktion 
•	Relevanz der Tierhaltung im Bio
•	Besichtigung Bio-Werk Hofmatt

Anmeldungen 
bis 23. 02.24
mittels QR-Code 
oder an 
marketing@ufa.ch

ist eine Stoffwechselerkran-
kung, die zu deutlich vermin-
derten Leistungen der Aue und 
in schweren Fällen auch zum 
Verlust der ungeborenen Läm-
mer führen kann.
Das schmackhafte Würfelfutter 
UFA 862 ist das ideale Ergän-

dem Einsatz des Startphasen-
futters wird das Ketose-Risiko 
vermindert und die Leber ent-
lastet.

«Wir sind vom UFA 274 Hepa 
sehr begeistert, da wir so un-
sere Kühe in der Startphase 
gezielt mit zusätzlicher Energie 
versorgen können».
Patrik Eigenmann, Schweizers-
holz

zungsfutter für Schafe und Zie-
gen im Biolandbau. Das Futter 
empfiehlt sich zu einer ausge-
glichenen Grundfutterration. 
Der Einsatz dieses Ergänzungs-
futter ist besonders sinnvoll, 
wenn die Nährstoffkonzentra-
tion gezielt erhöht werden soll. 
Dies ist vor allem in den letzten 
Trächtigkeitswochen essenzi-
ell, um der Trächtigkeitstoxi-
kose bei Schafen und Ziegen 
vorzubeugen und in der Start- 
und Produktionsphase, um die 
Milchleistung der Muttertiere 
sicherzustellen.
UFA 862 enthält neu wieder 
mehr Rohprotein, welches die 
Versorgung der Schafe und Zie-
gen besser abdeckt.

Startphasenfutter für 
Bio-Kühe

Bei Schafen besteht vor allem in 
den letzten Wochen der Träch-
tigkeit das Risiko für Träch-
tigkeitstoxikose. Bei Ziegen 
hingegen, ist es eher wie beim 
Milchvieh, wo die Ketose meist 
zu Beginn der Laktation auftre-
ten kann. Trächtigkeitstoxikose 

Während der Startphase ist 
es besonders wichtig, dass 
die Kühe korrekt versorgt wer-
den. Die Kuh hat einen hohen 
Energiebedarf und die Gefahr 
für Stoffwechselerkrankungen 
ist während der Startphase 
erhöht. Das Startphasenfutter 
für Bio-Kühe UFA 274 Hepa 
steigert die Energiedichte der 
Ration und ist auf die Bedürf-
nisse der Startphasenkuh an-
gepasst. Der Würfel liefert 17 
% Rohprotein.Dank Hefen wird 
die Pansenflora unterstützt und 
der hohe Anteil an Bypass-Stär-
ke entlastet den Pansen. Der 
pflanzliche Zusatz Hepa unter-
stützt die Leber, indem diese 
entgiftet wird und der Fettstoff-
wechsel unterstützt wird. Dank 

Bio-Schafe bedarfsgerecht füttern

www.ufa.ch/fachinfos/
ufa-274-hepa-bio

UFA 274 
Hepa BIO

Neuer F
ilm
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L A N D I  A K T U E L L

B I O P R O T E C T

Maiszünslerbekämpfung mit
Trichogramma-Schlupfwespen
Den natürlichen Gegenspieler des Schädlings gezielt einsetzen

Trichogramma-Schlupfwespen auf
Maiszünsler-Eiern

Trichogramma-Schlupfwespen legen ihre
eigenen Eier in die des Maiszünslers und
verhindern somit die weitere Schädlings-
entwicklung. Erhältlich sind die Nützlinge
in Form verschiedener Produkte zur Aus-
bringung per Hand oder besonders zeit-
sparend per Drohne. Die Felddaten für die
Drohnenausbringung können vom Land-
wirt selbst oder in der LANDI unter
www.bioprotect.ch/optidroneDE eingege-
ben werden, die Ausbringung übernimmt
ein speziell geschulter Drohnenpilot. 
Die Schlupfwespen werden für diesen

Zweck speziell gezüchtet und können bis
zum 20. April bestellt werden.  

B I O P R O T E C T

Stallfliegenbekämpfung mit
Nützlingen rechtzeitig beginnen
Sobald die Temperaturen steigen, tauchen die ersten Stallfliegen auf. Das
Auftreten der Plagegeister markiert den Beginn der Bekämpfung mit
Nützlingen.

Ausgewachsene Fliegen sind nur ein
Bruchteil der Gesamtpopulation.

Ab ca. 18 °C vermehren sich Stallfliegen
rasant und sorgen vor allem als Stressfak-
tor für ein geringeres Wohlbefinden und
damit für eine verminderte Leistungsfä-
higkeit der Tiere.
Werden die ersten Fliegen entdeckt, ist
von einer weitaus grösseren Population in
Form von Eiern, Larven und Puppen auszu-
gehen, s. Abbildung: Die gestrichelte
Linie trennt die sichtbaren Fliegen von
den sich im Verborgenen entwickelnden
Fliegenstadien.
Die Bekämpfung mit Nützlingen sollte
umgehend begonnen und insgesamt 12 x
im Abstand von je 2 Wochen wiederholt
werden, um das Stallfliegenaufkommen
über die warme Saison konsequent auf
einem niedrigen Niveau zu halten.
Je nach Aufstallungssystem kommt im
Flüssigmistbereich FlyLiq (Güllefliegen)
und im Festmistbereich FlyVep (Schlupf-
wespen) zur Anwendung. Die Larven der
Güllefliegen ernähren sich von den Larven
der Stallfliegen und werden selbst nicht
zur Plage. Im Trockenmist legen die
Schlupfwespen ihre Eier in die Puppen der

Stallfliegen, welche sich daraufhin nicht
weiterentwickeln können. Die
FlyBuster-Fliegenfalle eignet sich im
Aussenbereich ergänzend zum im Stallin-
neren stattfindenden Nützlingseinsatz, um
den Zuflug von aussen stak zu reduzieren.

Weitere Informationen erhalten Sie in
Ihrer LANDI oder bei AGROLINE Biopro-
tect unter bioprotect@fenaco.com oder
058 434 32 82.  

A G E N D A

Termine 2024
Für das Jahr 2024 sind schon eine
handvoll Termine bekannt. Tragen Sie
sich die Termine bereits jetzt in der
Agenda ein. Die weiteren Termin wer-
den laufend via AGROaktuell und/oder
SMS bekannt gegeben.

Flurbegehung Bezirksverein
Thierstein/Leimental
14.03.2023 13:30 Uhr 
11.04.2023 19:00 Uhr
beide Termine sind jeweils auf
dem Betrieb von Gschwind Simon in
Hofstetten 

GV LANDI Reba AG
26.04.2023 MZH Stutz, Lausen

Feldtag LANDI Reba AG 
16.08.2023 Oberwil  

B A R T O

Kant. Struktur-
datenerhebung
Ab Mitte Februar steht die kantonale
Strukturdatenerhebung an. Mit dem
barto Baustein Datenaustausch Kan-
tonssysteme exportierst du deine
geplanten Sommerkulturen und bereits
dokumentierten Herbstkulturen an dei-
nen Kanton. Getreu dem barto-Motto:
einmal erfassen – mehrfach nutzen

Jetzt 10 Tage kostenlos testen.  

http://www.barto.ch
https://www.barto.ch/de/bausteine/uebersicht/datenaustausch-kantonssysteme-373
https://www.barto.ch/de/bausteine/uebersicht/datenaustausch-kantonssysteme-373

